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Seto x Yami(Atemu)

Von Setorius

Kapitel 8: Kapitel 8

Schnell tippte er die Nummer von Yami ein und als er ein klägliches: "Ja?" hörte
wusste er dass sein großer Bruder nicht gescherzt hatte.
"Du hast ihn geküsst?", fragte der Kleine verwirrt und wartete nervös.
"Hm... ja"
"Also eh, ja also", stammelte Mokuba, "aber da gibt es noch jemand anderen der Seto
verführen will, Kisara Ono, du kennst sie?"
Yami schnappte hörbar nach Luft:"Bitte was?!"
"Streng dich an! Ich will, dass du dein Bestes gibst sonst hast du meinen Bruder nicht
verdient! Und ich glaube an dich! Du schaffst das!Sie wollen sich heute Abend bei Seto
treffen im Ballsaal gegen achtzehn Uhr, ich helfe dir wenn du vorbei kommst. Ich
warte auf dich!"
Ohne zu warten legte Mokuba auf und eilte zurück ins Zimmer von Seto.

"Seto... jemand will sich mit dir um achtzehn Uhr treffen", grinste mich mein Bruder an
und ich setzte mich auf.
"Du kennst doch Kisara noch oder?"
Entsetzt sah ich ihn an:"WAS? Oh mein Gott, hätte ich das früher gewusst! Ahh? Wo
denn?!"
"Sie kommt hier her und keine Sorge du hast noch ein bisschen Zeit", lachte mein
kleiner Bruder und zwinkerte mir zu.
"Aber... wieso so plötzlich?" Das war alles so unerwartet, aber irgendwie freute ich
mich und musste grinsen.
"Wieso grinst du so?"
"Ach ich weiß nicht das alte Ägypten verbindet uns, würde y....", mitten im Satz hielt
ich inne.
"....würde Yami jetzt sagen", vollendete Mokuba meinen Satz.
"Ja..."
"Seto", seuftzte mein Bruder und sah fast ein wenig wehmütig aus, verwirrt sah ich
ihn an:"Hmm? Was gibts denn?"
"Was willst du von ihr? Liebst du sie?"
Bei dem Wort Liebe zuckte ich ungewollt zusammen, es erinnerte mich an Yami's
Geständnis.
Müde sah ich ihn an:"Ich kenne sie doch kaum, wie will man jemanden lieben den man
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kaum kennt?"
"Übertreibs nicht okay?", ging Mokuba nicht auf meine Frage ein. Jetzt wurde ich
misstrauisch:"Was ist los mit dir?"
"Nichts! Ich will nur nicht, dass... du mit jemandem spielst den du nicht liebst!"
"Keine Sorge ich werde meine Finger von ihr lassen", meinte ich und stand auf.

Die Zeit verging im Flug, damals im alten Ägypten war sie gestorben und ihre
sogenannte Wiedergeburt würde sich mit mir treffen. Nicht dass ich an seinen Schrott
glauben würde aber manchmal war es echt komisch wenn Yami davon sprach. Es hörte
sich nicht nach einer ausgemalten Realität an.
Nach einer Ewigkeit klingelte es und ich rief Oskar zu:"Öffnen! Ich kümmer mich
drum".
Die riesigen Vorhoftore gingen auf und ich öffnete währenddessen die
Eingangszüren.
Da kam sie, mit einer wunderschönenen Steckfrisur und einem leichtblauen Kleid.
Mokuba trat neben mir in den Türrahmen, doch schien absolut nicht begeistert von
ihren Auftritt. Ohne ihn weiter zu beachten ging ich auf sie zu und hielt ihr meine
Hand, nach einer leichten Verbeugung hin: "Willkommen".
Sie legte ihre Hand in meine und lächelte freudig:"Hallo Seto".
"Wie schön, dass wir uns wiedersehen", meinte ich und sie hakte sich bei mir ein
während wir zurück zur Villa schritten. Mein Bruder hatte sich aus dem Staub
gemacht, wohin er gegangen war wusste ich nicht, doch das war mir im Moment auch
egal.
"Zeigst du mir mal die Villa", fragte sie und zeigte mir ein bezauberndes Lächeln.
Sofort nickte ich:"Gerne, wenn du das möchtest".
"Ja"
Ich führte sie durch das Riesengebäude und bei einer Büste die mich abbildetete blieb
sie stehen und kicherte:"Da schaust du aber böse".
"Hmm nunja, ... das stimmt", gab ich zu und führte sie nach längerer Zeit in den
großen Ballsaal den meine Villa ebenfalls hatte: "Der hier wird nur benutzt, wenn
wieder etwas größere Konferrenzen oder Festivals stattfinden und meine Firma nicht
ausreicht".
"Tanzt du gerne Seto?"
Verwirrt sah ich sie an: "Bitte was?"
"Tanzt du mit mir?", fragte sie und sah mich mit ihren blauen Augen hoffnungsvoll an.
Und wer hätte da nein sagen können?
Ich klatschte in die Hände und sagte laut:"Musik bitte!"
Die Sprachaufnahmgeräte erkannten den Befehl mit meiner Tonlage und die Lichter
wurden gedämmt während die Musik anfing zu laufen.
"Kannst du Walzer?" fragte sie und strahlte mich an.
"Ohje,... ich weiß wie er geht, aber ob ich nicht zu schnell tanze", murrte ich und
verdrehte die Augen. Doch das war ihr egal, sie legte meine Hände zurecht und
grinste zufrieden: "Wir machen das schon, sieht ja niemand, wie du tanzt außer ich
und ich habe nicht das Bedürfnis darüber herzuziehen".
"Hmm okay", antwortete ich und sie zog mich mit sich über den Pakettboden.
Tatsächlich schaffte sie es meine Schnelligkeit zu bändigen und mich auf die Musik
abzustimmen. So schwangen wir über den Pakettboden während sich unsere Blicke
ineinander verschlangen.
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Vorsichtig zoh ich sie näher an mich und sofort kicherte sie:"Oh... Seto".
"Hmm? Was denn?"
Wir blieben stehen und sie sah mich an:"Seit wann bist du so....", sie verstummte und
sah mir direkt in die AUgen. Im Hintergrund dudelte die Musik weiter, aber ich hörte
es kaum.
Vorsichtig beugte ich mich etwas zu ihr und zog sie enger an mich, doch bevor sich
unsere Lippen hätten berühren konnten ging das Licht aus. Mit einem leichten
Knurren löste ich mich von ihr und klatschte in die Hände:"Musik bitte".
Doch jemand stoppte den Befehl mit ebenfalls einem Klatschen:"AUSSCHALTEN!"
Das Licht und die Musik gingen sofort wieder aus. Sofort erkannte ich die Stimme, es
war mein Bruder. Nach einem erneuten Versuch wurde ich sauer und wollte gehen
doch Kisara hielt mich fest:"Wir brauchen kein Licht".
Perplex sah ich durch die Dunkelheit und sah ihre Gesichtskonturen: "Stimmt".
Ich fuhr ihr mit den Fingern über die Lippen um abschätzen zu können wo sie waren
doch in der Nächsten Sekunde gingen alle Lichter an.
Die Musik hatte gewechselt und schien jetzt aggressiver zu sein, vom Gefühl her hatte
ich Metal geschätzt.

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
~~~~~~~~~~~~~~
AHHHH Seto die Männliche Schlampe höhö XD
Ich bin so glücklich über die KOmmentare die ich bis jetzt habe *tränen in den Augen*
vielen Dank für alles.
Natürlich freue ich mich wieder über Kommentare und hoffe ich bekomme welche!
*grins freu*
Das Kapitel hab ich mit dem Hintergrundlied: "Rise Again" von Dream Trance
geschrieben.
So ging es mir leichter von der Hand...
Danke für alles!
*Kommentarspendenbox hinstell*
=3
Danke an Akira, Schokii, Titus und allen andern ;)
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